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Ausgang der Anerkennungsverfahren

Für 2020 meldeten die zuständigen Stellen rd. 36.700 
beschiedene Verfahren zu bundesrechtlich geregelten 
Berufen, etwa 2.000 mehr als im Vorjahr. Im Gegensatz 
zum Antragsaufkommen blieb die steigende Entwicklung 
der vergangenen Jahre damit an dieser Stelle ungebro-
chen. Über die Hälfte der beschiedenen Verfahren endete 
mit einem Bescheid über die volle Gleichwertigkeit, bei 
gut einem Drittel wurde die „Auflage“ einer Ausgleichs-
maßnahme erteilt, deren Absolvierung zum 31.12.2020 
noch ausstand. Zu nicht ganz jedem zehnten Verfahren 
sprachen die zuständigen Stellen eine teilweise Gleich-
wertigkeit aus. Der Anteil an Verfahren, bei denen die 
zuständigen Stellen keine Gleichwertigkeit feststellten, 
lag erneut im niedrigen einstelligen Prozentbereich E .

Ausgang der Anerkennungsverfahren

Das Ergebnis der Anerkennungsverfahren unterscheidet sich 
formal bei reglementierten und nicht reglementierten Berufen.

Nicht reglementierte Berufe: Hier bescheiden die zustän-
digen Stellen als Ergebnis der Gleichwertigkeitsprüfung die 
volle, teilweise oder keine Gleichwertigkeit. Das Anerken-
nungsverfahren ist einstufig und mit der Ausstellung eines 
entsprechenden Bescheides abgeschlossen. Bei teilweiser 
Gleichwertigkeit haben die Antragstellenden die Möglich-
keit, die Unterschiede zwischen der ausländischen Berufs-
qualifikation und dem deutschen Referenzberuf durch eine 
Anpassungsqualifizierung auszugleichen. Im Anschluss wird 
die volle Gleichwertigkeit beschieden. Dafür bedarf es einer 
erneuten Antragstellung.

E

Tabelle D4-4:  Neue Anträge zu bundesrechtlich geregelten Berufen nach Ausbildungsstaat (kategorisiert), 2012 bis 
2020 (absolut und in %)

Staatsangehörigkeit (kategorisiert)

Jahr
Neue Anträge  

insgesamt

darunter

Deutsch EU/EWR/Schweiz Drittstaat
sonstige  

(ungeklärt,  
ohne Angabe)

2020
absolut 31.536 2.463 6.990 21.909 174

in % 100,0 7,8 22,2 69,5 <1

2019
absolut 33.120 2.472 8.364 22.059 228

in % 100,0 7,5 25,3 66,6 <1

2018
absolut 29.202 2.235 8.079 18.648 240

in % 100,0 7,7 27,7 63,9 <1

2017
absolut 24.987 1.887 8.292 14.610 195

in % 100,0 7,6 33,2 58,5 <1

2016
absolut 23.028 2.061 9.705 11.151 111

in % 100,0 8,9 42,1 48,4 <1

2015
absolut 19.389 2.205 9.030 8.034 123

in % 100,0 11 46,6 41,4 <1

2014
absolut 17.628 2.283 8.598 6.666 81

in % 100,0 13,0 48,8 37,8 <1

2013
absolut 15.477 2.466 7.317 5.628 66

in % 100,0 16 47,3 36,4 <1

2012
absolut 10.989 1.764 4.731 4.434 60

in % 100,0 16,0 43,0 40,4 <1

Gesamt
absolut 205.359 19.833 71.109 113.139 1.278

in % 100,0 9,7 34,6 55,1 <1

Für weitere Hinweise siehe E  zur amtlichen Statistik nach § 17 BQFG (Bund).
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